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MIVEA-CREME

Zephyr-Seife ist frei von allen

scharfen Bestandteilen und besitzt

ein vornehmes diskretes Parfum.
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Jeden Sonntag vom Xo. Juli bis und mit 4* September, sowie
Samstag, den 3o. Juli und 13. August 1927
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HUMOR und RÄTSEL

Der Goldion blonder Haare
Äw/z/7zfzw//AZ3S0Z,Kamillen-
A/Ztf/7Z/?O0 />eS072t/ßAS StAÖ/Z ZW/" GW/tf/Tg". AfrAtf/ #/?.

GEPFLEGTES AUSSEHEN
Möchten Sie Inre Haut so sammetweich, gesund und frisdi erhalten, wie wir sie
bei der Jugend so gern bewundern Dann nehmen Sie zur Hautpflege Nivea-
Creme Am besten reiben Sie allabendlich Gesicht und Hände gründlich ein, damit
das in der Creme enthaltene Eucerit über Nadit gut auf die Haut einwirken kann.

Nivea-Creme in Tuben à 2 und 1 Fr.
Erhältlich in Apotheken, Drogerien, Parflimerien.

Frage zu stellen hat, so bin ich gern bereit, sie
zu beantworten.»

«Das ist schön,» sagte eine Dame. «Ich
möchte gern wissen, womit Sie hier die Fuß-
böden bohnern, damit Sie sie so blank bekom-
men?»

*

Schwere Arbeit. «Hast du gar keine
Beschäftigung, Mäderl,» wandte sich die Tante
an die Kleine, die mit aufgestütztem Kopf im
Winkel saß.

«iWeißt du, ich hab' niemand, der mit mir ver-
stecken spielt, und da hab' ich meinen Finger-
hut versteckt und jetzt muß ich warten, bis ich
vergessen hab', wo ich ihn hingetan habe.»

*

Dann freilich Frau Emmy ist ernstlich
böse.

«Wie kannst du dem Ober fünf Franken
Trinkgeld geben?»

«Du hast wohl gar nicht gesehen, was für
einen wunderbaren Pelzmantel er mir angezo-
gen hat?» beruhigt der Mann.

Geflügel. Herr zu einem Mann in einer
Gefügelhandlung, den er irrtümlicherweise für
den Verkäufer hält:

«Lieber Mann, haben Sie nicht eine schöne
fette Gans für mich?»

Der. Mann: «Einen Augenblick, die Verkäu-
ferin kommt gleich!»

*

Ein fünfjähriger Knirps geht durch die Sü-
derstraße in Hamburg und pfeift einen neuen
Gassenhauer. Eine Dame kommt vorbei und
sagt: «Junge, du bist noch so klein und pfeifst
so ein Lied? Das bringe ich nicht über meine
Lippen und bin schon fünfzig Jahre alt!»

«Na,» meint der Bengel, «dann lernst du das
Pfeifen auch nicht mehr!»

*
D; i e Verwechslung. «Warum haben sie

dich bei Merz schon nach acht Tagen entlas-
sen?»

«Ja, weißt du, man verwechselte mich immer
mit dem Vorarbeiter.»

«Siehst du denn dem. so ähnlich?»
«Nein, das nicht. Aber er steht auch immer

herum und schaut zu, wie die andern arbeiten.»

Diamant-Rätsel
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«//a6e z'c/z af/r /H'cfo gesag/, ah so/Zsf az^basse/z, werz/z c/ze
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«Das Aa6e z'c/z /a ge£an, yf/nfter.- es war genau /za/6 e//.»

*
Definition. «jVater, was ist das Echo ?»
«Das einzige Wesen, dem es gelingt, das

letzte Wort zu haben, wenn deine Mutter ge-
*

sprochen hat.»
*

Das Strafgesetzbuch. Im jüdischen
Speisehaus streiten sich heim Wein zwei An-
wälte über die Auslegung eines Gesetzespara-
graphen.

«Ober,» sagt der eine, «haben Sie ein Straf-
gesetzbuch ?»

Der Ober geht zum Büffet, kommt zurück und
sagt: «Werteste Herren, der Herr Wirt nimmt
den Wein auch so zurück!»

* —

Das größte Hindernis. «Kinder,»
sprach der Lehrer, «seid fleißig und. ausdauernd
und ihr iw'erdet auch erfolgreich sein. Erinnert
ihr euch noch, welches die größte Schwierigkeit
war, mit der George Washington zu kämpfen
hatt'e ?»

«Ja,» piepste der Kleine, «er konnte keine
Lüge sagen.»

Kunstverständnis. Der Führer hatte
eine Gesellschaft von Touristen in der großen
Bildergalerie herumgeführt, und nachdem sie
durch alle Zimmer gekommen waren, sagte er:
«Wenn eine Dame oder ein Herr noch eine

Die Buchstaben sind so umzustellen, daß der Rücken
des Kammes etwas Nützliches-, im Hause nennt; die
einzelnen Zähne: 1. Körperteil, 2. Hunderasse, 3. Kom-
ponist, 4. Nähutensilie, 5. Baum.
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Die Buchstaben sind so zu ordnen, daß die wag-
rechten Reihen Wörter folgender Bedeutung ergeben:

1. Vokal, 2. Fluß in der Schweiz, 3. Gefäß,
4. Notgebäude, 5. Frechhe'it, 6. Schmuckstück,
7. Waffe, 8. Pronomen, 9. Konsonant.

Die mittelste wagrechte und die mittelste senkrechte
Reihe sind gleichlautend.

*

Auflösung
zum

Zahlen-
Rätsel

in
Nr. 29

Bevökerung,
Erker,

Verleger,
Ölberg,
Leber,

Kellner,
Erbe,
Regel,
Unke,
Neger

Gegner

Kreuzwort-
Rätsel

»

Kamm-Rätsel

Georg, Eiger,
Regen, Grund.

Bedeutung der Wörter:
a) Wagrecht:

1. Weiblicher Vorname;
4. Präposition; 5. Dänisch.

Schriftsteller; 7.Italienisch.

Artikel; 8. Maßbegriff;
10. Männlicher Vorname;
12. Griechischer Gott;

13. Musiknote; 14.

Stoffart; 17. Haustier;
18. Lage; 19. Ge-

wässer; 20. Pflan-

zenart; 21. Gebiet

in Nordafrika Auflösung
zum

«Magisches
Quadrat»

in
Nr. 29

Auflösung
zum Kreuzwort-Rätsel

in Nr. 29

Unter der Last der Sorgen
Jeden Tag kreuzt man auf der Straße Leute, junge und alte,

Männer und Frauen, deren schleppender Gang, deren verzerrtes
Gesicht und düsteres Aussehen die schwersten Sorgen zu ver-
raten scheint. Und wenn man, sich erkundigen wollte, so würde
man erfahren, daß es keine Geschäftssorgen, sondern Gésundheits-
sorgen sind, die so schwer auf ihnen lasten. Sie spüren, wie ihre
Kräfte sie verlassen, wie die Ermüdung sie nach und nach ergreift.
Was morgen? Das ist die beängstigende Frage, die sie verfolgt.

Diese Frage stellen sich diejenigen nicht mehr, die in diesen
schmerzvollen Stunden die Pink Pillen kennen, lernten, jene
mächtigen Erneuerer der Kräfte. Als sie in Verzweiflung zu
diesem Heilmittel griffen, das allgemein bekannt ist und so häufig
verkannt wird, konnten sie sich selbst von seinen hervorragenden
Heilwirkungen überzeugen.

Die Pink Pillen reinigen das Blut, erneuern seinen Reichtum
an roten Blutkörperchen und Nährstoffen. Sie schenken dem
Nervensystem neue Tatkraft und neueWiderstandsfähigkeit, regen
alle Lehensfunktionen an, wecken den Appetit, regeln die Ver-
dauung. Wenn man eine Pink Pillen-Kur macht, spürt mau sich
aufgemuntert, gekräftigt, gestärkt.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im Depot :
Apotheke Junod, quai des Bergues, 21, Genf. Fr. 2.— per Schachtel.

b) Senkrecht:
1. Gemütsstimmung
2. Pronomen
3. Fanggerät
6. Gletscher im Wallis

10. Voraussage
11, Begriff für Ganzes

13. Maß
15. Brennstoff
16. Präposition
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